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embpir: nur auf Grund Der welentlich r  gen Deutung Dieler drei Grundfragenverfchiedenen Wirkungen, Betätigungen es menifchlichen Lebens Der menichliche
feftzuftellen. Ausichließli empir aber, Geift EnDde feiner Wanderung
o fIcheint uns, nie ermitteln, die Rommen und fich geficherten Stel
Verichiedenheit Der Phänomene 0Der Der Iung Sein erireuen kann. Der chlußs=
Wirkungsmeife er anorganifchen KÖörper bringt eine Anleitung Selbft=z
nur eine Refultante er verfchiedenen Rzi= ftudium er chriftlichen Philofophie, enft=
entien, Um philofophifch Zı prechen, er haltenD eine urze Überficht über ihre
Konfiguration, er Bewegung, er Schich= e, eine Einführung die philo=
tung er Komponenten, um naturmiffen= fophifche Sprache, ine grundfäßgliche Er=
ichaftlich Iprechen, i ODer ob fie auf T!  n 0OPs Weflens Dder chriftlichen

mwelentlich verichiedenen Seins= un Philofophie unÖ 121e Darftellung ihres
Quellgrund, auf fpezififch ver  ijeVene mfanges.
Formen hinmeilfen. eID haben Oie pofi= Zur MethoDde eg es ift agen,
ven Wiffenifchaften begrüßensmwerten Oaß en gelungen der jemveilige
Fortichritt geliefert, nfofern fie Das Feld, Ausgang DON Dem natürlichen elbfitver=
für 0as überhaupt no Die philofophifche nOnis, 0as er en Qie Zı Des
Frageftellung zu  198 früher handelnden Fragen mift heranbringt. Von
geahnter um  vıieben DZID. ge.  =  = Qa eveils aufiteigenD, mwWirD die Den DOT'
engt aben. am er aber ihre gegebenen Tatlachen entiprechendDe veflere
Leiftung. Jegt hat Dder Naturphilofoph bZIDVD. Neuz=Inbefißnahme DOTSCHOMMEN, Oaus
Metaphyfiker 0as Wort vielleicht muß ernDdem Gelfpräch mit en alfchen Auss
noch ebenfo ange auf Ddie »Denia OPCi= Deutungen, als eren grÖößte Schmäche jJes=
OenDdi« varten, ivenn nicht no länger, DE ıvieDder Hanz richtig eine einfeitige

unDd gemwalttätige ung und Deutungals IDir ze_itlich DO Ariftoteles abfitehen!
Janfen s<z Dder Tatfachen gefehen miro, Die Sprache

erfucht fich freizuhalten DON großer
Das Bild DO Menfchen fachmännifcher Gebundenhe und gleich=

fam UNSEZIDUNGSEN Die Dinge heranzusChriftliche Philofophie. Der enfch
mwilchen Gott un Der Welt. Von 10 führen Leider bleibt oft er indruck,
empf. GT, 80 (240 Abb.) onnn Qaß Oie nnere Vereinfachung Dder Frages

icht un der Darftellung nich gelungen1938, Verlag er Buchgemeinde., Ganz  =  = lei unÖ —  — Dielen Abichnitten er leichteeinen 5,40, Sprachton ag unnatürlich wirkt.Das vorliegende Werk ift DON einer Ä=
ficht her veritehen und Deurteilen.

Der Inhalt er vorgeftragenen GrunDdrißs
zeichnungen hebt die gemeinfamen Ergeb=Es mill gemeinverftändliche Darfitel= niffe der bisherigen Denkarbeit gläubigerlung er chriftlichen Philofophie fein, Öie Philofophen guf unÖ zuverläffig hervor.

ZIDAar nicht auf Die mift Q0em Gegenftand
verbunDenen Schwierigkeiten verzZ!  efl,

Fine leichte Ver  ebung ÖPs Akzentes
auf die nie Auguftinus cBehart Cufla=aber Ooch eine Einführung in Qie rift= 1U$ ift verzei  chnen, Qie ann mwiederiche lofophie außerhalb er Iichuls anRling in pf Iehr ftarken Heraushebungmäßigen TradDdition unÖ unabhängig DON Der nachromantiichen chriftlichen Philofo=en VorftuDdien ermöglichen mill. phie OPs JahrhundDerts. Mit Dieler erszGemiß mit er Qieler Ausfagen unÖ ichiebung MAaAs zulammenhängen, OaßVorläte eine Problematilk T Art DPr= manchmal eine kliarere Präzifion er ausDunden. Doch foll zunächift 0as Werk fich geführten Gedanken unÖ Begriffe münichteun einen Inhalt vorftellen. (z Perfonalunion er 7ıyei Naturen

In echs n  en den eler
ur feinen vreichen inhalt.

Menichen, Darftellung OPs ontologilfchen
Auf eine Gottesbemeifes U, a.)vorläufige Umrißzeichnung Des nhaltes Ein Srundfägliches evdenRen bleibt noch

chriftlicher Philofophie olg gleichfam als die unfleres Erachtens ftarke 7ie=
mwiederholende Darftellung Ddie Lehre Dder alfo offen=
großen eifter Auguftinus, Anfelmus und

NUung pofitiver chriftlicher,
barungsmäßiger atlachen unÖ ebenfolcher

Thomas,. Die Örei nächften Abifichnitte ent= ethiicher Forderungen nıa und Er=
hüllen 0as richtigee 0as richtige gebnis Dder Darlegungen. Aber 0as ngMen  enbild, 0as richtige Gottesbild, mit er GrundDfrage 21ach er chriftlichen
Der treifenden Vorausfegung, Daß mit Dder Phllo!ophie zulammen. Wer in er chrift=
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en Philofophie mit dem erfaller mwenn rag alfo nach er Perfönlichkeit 0Oes Philo=
auch nur ge Die »AuseinanDdersz fophen, Delffen eiftung nicht er Über=
feBung 0Ps chriftlichen aubens mift der etonung der menfchlichen Han®d:
gerade herrichenden Zeitphilofophie« e lungsmöglichkeiten befitehen Darf, ondern
kann 0as fun. Er verzichtet aber Oann fruchtbaren ulammen von eoOoreti=
ohl auf WefensbeftandDteil Dder chem urchblick, leiblich=bedDingter Schau
Philofophie, Oie eben Dem reien, nur und individuellz-gebundener Nur
urch Ddie natürlichen unÖ ulammen Dieler ÖOrei Der Vorftoß ins
Lebensgefletie umzeichneten Aufbruch Des Unbedingte möÖglich. Der Oritte
eiftes zı fich befteht. ts eben unterfucht Ddie OnRrefe mwmagendDe Hand=
gerade Qie Frage, ob 0as »„»Chriftliche« lung 0OPs Fragenden: die ParaDorien Des
Oas innere efüge Philofophie als Sittlichen. Eine DON viel gefchichtlichem
Konftitutivum einzugehen DEFrMAS, und ob en zeugenDe Durchmufterung der ethi=
mMan Ourch eine Stellungnahme chen Syiteme findet fchließlich als Höhe:
icht Öie Finheit Oes geiftigen Aufbruches, pun Das auf Art DO Se  emußt=
Hie Öft Oie FEinheit der Menichen fein unÖ fittlichem nitinkt aufruhenDde
Dlieibt, Die eine eit gemeinfam mei »fraglofe Fthos« {tark kantilcher Prägung.
ern aben, vüh aufgehoben ıDirO, Der Schlußabichnit befaßt mit Dem
Sachlich geht der erfaller ja auch weithin » Ziel« OPs agniffes: Ddem Glück, 0as
Hen anDdern Weg Der ehrlichen, achgerech= weniger Lohn, Erfolg,
ten Tatfachendeutung, Delp S, J andlung gelehen mDIirü als

Zuliltand er armonie, Dder Er  e Den
Das Abenteuer Oes Geiltes Von Oas chickfal gibt.Hermann Glocrner. g u.3765$.)

Stuttgart 1938, Fr Frommann,. M 8,80, Das Ganze iit ein {roß er ipürbaren
Bindungen eigenmwmillig unÖ felbfitänDig Gge=geb ] 19.80. fIchriebenes Werk, in Oem Oas

Man nahezu gemwohnt, Oaß Dem Geiflt aufgegebene Wagnis Oes Lebens tiefer ge=
allerle verliehen mwerden, die ihn en mwiro, als Oies euftfe gemeinhin Ge=
MiBkredit ringen ollen, ja Daß ichieht Die Sprache un® ingen
7Ul  3  - »WiDderlacher 0OPs Lebens« rklärt mDirü unÖ macht fich manchmal, DO eigenen
MitenErinnerungen greift mwohl ang beraufcht, unnötig re cha0e i
ü Oem Buch, 0as DO »Abenteuer Des
eiftes« er  en mill. Um ZU:  z

Daß eben Oas Leben rein feiner Fakti=

nehmen unfer Oieler Hinficht Das Buch gefehen und nur qUus Art vitaler
Phänomenologie gedeute mDird, DNie Fraz

eine angenehme Enttäufchung. Fs bedeutet gen nach perl:  ichen Unfterblich
eine mähung QOes Geiftes, fondern keit, perfön  en Gott werden kaum
gefchrieben feiner Anerkennung und QDer nNur ehr verichleiert geftellt, Es bleibt
einer GrÖöße, unÖ Oas Wort DO ben= Doch fehr viel hiftorifcher Relativismus.
euer müill nur Delagen, Oaß Der Menifichen= So c  - faft notmendDig, Daß 0as runÖd=
eift 0Oas Wagnis leiner Zzu unfer: faktum eligion fehr ungenügenD Dden
nehmen hat, Daß herausgehen muß aus Blick Omm({, unÖ Daß Dort, Das Wag
em Behutilamen unD Uüberkommenen, um 218 unÖ 0as Abenteuer erit feinen echten
in ichöpferifcher re die höhere Bin: Auftrag bekäme, fein EnDde proRlamier
ung UnbedDingten, Abfoluten — fin= iDirO, Das Chriftentum fcheint über=
en unÖ fo fich vollenDden. aup nur Durch Schopenhauer undD Niegiche

In Wir  ei Ddieles Buch eine ekannt e1n. Die bezüglichen Aus:
befruchtenDden Schatten OPs eu  en Ddea:  =
lismus unÖ Der eu  en Klaffik unÖ Ddoch

führungen DEerraten keinerlei urfprüngliche
Begegnung mift ihm unÖ keine Kenn

felbftändDiger Begegsnung mif Ddem Lebens Dder uriprünglichen Queilen. A. Delio
gefühl Dieler eit ge  riebene nthropo=
ogie., eine Ausführungen gliedern fich

vDier Abichnitte Der Geilt rag u er! Naturphilofophie
riprung un Aufbau 0Ps en  =  =nach fleinem eigenen_ Welen, 1e| fich

Der Geborgenheit Des „Natürlichen« gen KOsSMOS, Von Hedmwig Con
hinausvermielen Oas ermaß«, Die aD  Martius. gO (370 $.) Salz
Suche nach Dem Legtgültigen, mm neu burg 1938, O, üller. Geb., M 5,8'
zZu Schaffenden Der zıveite De= Niefles Buch hat eine Siegel. Es mill 7U

handDdelt Art und ele Dder fragenden Perfon, en Baugründen führen, auf enen Die


